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Nach vielen Jahren hält die Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve ihre General-
versammlung nicht im Pfarrheim von St. Blasius Balve, sondern in der Aula der Städtischen 
Realschule ab, und zwar am Samstag, 26. Januar, ab 18.30 Uhr. Zuvor wird Präses An-
dreas Schulte eine Heilige Messe in der Aula zelebrieren. Noch vor der Generalversamm-
lung stehen am Samstag, 5. Januar, die Kompanie-Versammlungen auf dem Programm. 
Sie beginnen um 20 Uhr an den altbekannten Orten. 

Die Garbecker feiern am Sonntag, 6. Januar, ihr traditionelles Patronatsfest zu Ehren 
der Heiligen Drei Könige. Es beginnt um 10 Uhr mit dem Festhochamt in der Pfarrkirche. 
Die Festpredigt hält der Ex-Neuenrader Klaus Pfeffer, Generalvikar des Bistums Essen. 
Nach der Heiligen Messe geht es unter den Klängen des Musikvereins Garbeck in die 
Schützenhalle. Hier werden die Gäste durch den 1. Vorsitzenden des Ortsausschusses, 
Alexander Schulte, willkommen geheißen.

Am Rande
Wichtige Infos 
im Café 
Treffpunkt
Balve. Das Café Treff-
punkt –  Betreuung von 
Menschen mit Demenz 
– lädt am Samstag, 9. 
Februar, von 10 bis 13 
Uhr zu einer Informa-
tionsveranstaltung mit 

Annegret Röllmann und 

in den Gesundheits-Cam-
pus Sauerland ein. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen bitte unter 
Telefon 02375/204400. 

Hallen- 
Spektakel
am Wochenende
Balve. Nachdem die Fuß-
ball-Hallenstadtmeister-
schaft mit einem gro ßen 
Spektakel und der Titel-
verteidigung des SV Af-
feln am Sonntag endete, 
geht es am Samstag (ab 
14 Uhr) und Sonntag (ab 
12 Uhr) mit dem Volks-
bank Winter-Cup weiter. 
Abermals sind die Teams 
aus der Hönnestadt am 
Start, außer TuS L.A., der 
muss in Plettenberg an-
treten.

TuS zieht Bilanz
Langenholthausen. Der 
TuS Langenholthausen 
lädt am Samstag, 26. Ja-
nuar, 20 Uhr, zur Gene-
ralversammlung ins Ver-
einslokal Habbel ein. Im 
Mittelpunkt stehen die 
zahlreichen Berichte und 
Wahlen. 
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Bürgermeister Huber-
tus Mühlling geht in 
seinem Grußwort zum 

neuen Jahr vor allem auf das 
Engagement jedes Einzelnen 
ein. Er dankt allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern 
und macht deutlich, dass ohne 
sie nichts geht in der Stadt Bal-
ve.

Hier sein Grußwort:  

„Das Jahr 2018 folgte sei-
nem eigenen Rhythmus, mit vie-
len Festen und Veranstaltungen. 
Jetzt ist die Zeit, zurückzubli-
cken und auch ein wenig nach 
vorn zu schauen. Es gibt mir 
dabei die Gelegenheit, den vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die immer da sind, 
wenn es darum geht, Dinge für 
die Stadt oder die Allgemeinheit 
zu planen und durchzuführen, 
meinen herzlichen  Dank aus-
zusprechen.

Dank an Familien 
Ich danke dabei all den Men-

schen, die in den Familien wich-
tige Aufgaben und Verantwor-
tungen übernehmen. Sei es als 

Mutter, Vater, Oma oder Opa 
– sie alle sind die Keimzelle un-
serer Gesellschaft und sind des-
halb unverzichtbarer Teil un-
serer Gesellschaft.

Jeder Einzelne ist wichtig        
Wo wären wir, wo wäre Bal-

ve, ohne diese große Hilfe und 
Unterstützung für uns alle? Die-
se Frage kann sich jeder selbst 
beantworten und wird zu dem 
Ergebnis kommen, ohne das 
Engagement des Einzelnen – in 
diesem Jahr und auch sicher-
lich in 2019 – wäre alles nichts.

Heimatpreis für Vereine         
Wie gut dies alles in unserer 

Stadt funktioniert, zeigen tag-
täglich unsere Sportvereine, 
Musikvereine, kulturtragenden 

Grußwort 2019

Bürgermeister Mühling dankt Balvern
für ihr ehrenamtliches Engagement

Vereine, die sozialen Verbän-
de, die Kirchen und viele ande-
re Institutionen unserer Stadt. 
Um dieses Engagement stärker 
zu unterstützen, hat der Rat für 
2019 beschlossen, einen Hei-
matpreis auszuloben. Dieser 

ihre Vereinsarbeit zu erhalten. 
Besonders gewürdigt werden 
soll dabei das Engagement im 
Bereich Heimat.

Kindergärten unterstützen     
Dem Rat der Stadt Balve ist 

es für 2019 ein weiteres wesent-
liches Anliegen, unsere Schu-

-
lich zu unterstützen. In diesen 
Einrichtungen wird soviel gute 
und nachhaltige Arbeit geleis-

-

Neubau des Kindergartens in 
Beckum und die Neugestaltung 
des Schulhofes an der Grund-
schule in Balve. 

Digitalisierung
in Schulen fördern           

In 2019 wird dann der Schul-
hof der Städtischen Realschule 
erneuert und weiter in die Digi-
talisierung der Schulen inves-
tiert. Während in Berlin und 
Düsseldorf noch darüber dis-
kutiert wird, wer welche In-
vestitionen für die Digitalisie-
rung der Schulen  vornehmen 
darf oder soll, so schaffen wir 
in Balve Tatsachen. Denn wir 

dass in jedem Klassenraum un-
serer Realschule bereits ein 
Whiteboard steht und die Digi-
talisierung mit der Einführung 
von ersten Tablets ab der Klas-
se 7 weiterhin Einzug in unsere 
Schullandschaft hält.

Viel Lob für die Feuerwehr   
Ebenso wird in 2019 viel Geld 

in die Ausstattung und Gebäu-

de unserer Freiwilligen Feu-
erwehr investiert. Wie wichtig 
die Kameradinnen und Kame-

Stadtgebiet sind, haben leider 
die großen Brände in Beckum 
und Binolen und der schreck-
liche Unfall in Beckum gezeigt. 
Ich freue mich deshalb sehr auf 
die Einweihung des neuen Ge-
rätehauses in Mellen und den 
Baubeginn des Gerätehausan-
baus in Garbeck. Beide Investi-
tionen sind wichtige Projekte, 
um unsere Feuerwehr auch in 

halten.

Glasfaseranschluss
für Privathaushalte

Zukunftsweisend sind auch 
die Investitionen in die Breit-
bandversorgung im Stadtge-
biet. Nachdem in diesem Jahr 
und hoffentlich auch bald ak-
tiv, bereits viele Ortschaften mit 
Glasfaserkabeln versorgt wur-
den, werden im nächsten Jahr 
eine Reihe von Gewerbegebie-
ten direkt an das weltweite Da-
tennetz angebunden. In einem 
weiteren Schritt werden alle 
Privathaushalte mit einem di-
rekten Glasfaseranschluss ver-
sorgt. Damit machen wir Balve 

dadurch die Voraussetzung für 
die Arbeitsplätze von morgen.

Kreisverkehr gute Sache       
Mit der Fertigstellung des 

Kreisverkehrs in der Balver 
Innenstadt konnten die Ver-
kehrsprobleme in Balve weit-
gehend behoben werden. Ich 
erhalte viele positive Rück-
meldungen für diese so wich-
tige Baumaßnahme. Am Ende 

melden und mit der Gewiss-
heit leben, eine richtige Ent-
scheidung getroffen zu haben. 
Wenn dann in naher Zukunft 
der Umbau der B515, im Be-

reich Sanssouci und Helle, mit 
Kreisverkehren und neuer Stre-
ckenführung realisiert wird, ist 
auch diese Baumaßnahme eine 
wichtige Investition für Balve 
und seine Anbindung an das 

Dank an Stadtfest- 
Helferinnen und -Helfer

-
nen großen Dank an diejeni-
gen richten, die sich in die Or-
ganisation unseres Stadtfestes 
eingebracht haben. Dies allei-
ne ist schon eine Herausforde-
rung, die in diesem Jahr aber 
noch etwas Besonderes bot, da 
wir viele Freunde und Gäste aus 
unserer niederländischen Part-
nerstadt Heerde zu Besuch hat-
ten.

Aus Anlass des 40-jährigen 
Bestehens dieser europäischen 
Städtepartnerschaft wurde am 8. 
September die Partnerschaftsur-
kunde zwischen unseren beiden 
Städten neu unterzeichnet. Es 

-
tionaler Akt, der gerade in der 
heutigen Zeit des aufkommenden 
Nationalismus eine hohe symbo-
lische Wirkung hatte.

Verehrte Balverinnen
und Balver,

ich wünsche Ihnen einen gu-
ten Start in das gerade begon-
nene Jahr 2019. Dabei stehen 
das Glück und die Gesundheit 
an erster Stelle meiner Wünsche 
an sie alle.

,,Sau faste ärre Balve“
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TOLLE 
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WURST Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26 

metzgerei-jedowski.de

MODERNSTE TECHNOLOGIE 

TRADITIONELLES, HANDWERKLICHES KÖNNEN 

GROSSE AUSWAHL WESTFÄLISCHER & SCHLESISCHER 
WURSTSPEZIALITÄTEN AUS EIGENER HERSTELLUNG 

KREATIVE IDEEN FÜR JEDE SAISON 
UND JEDEN GESCHMACK

F I N G E R  D R A U F . . .

All die Jahre, wenn auf 
der Hauptstraße oder 
rund um das Drosten-
haus das Balver Stadt-
fest oder der Weih-
nachtsmarkt veranstaltet 
wurden, war der Betrei-
ber des Balver Grillstüb-
chens, Hans-Georg 
Skowranek, mit seinem 
Team präsent. 

Bereits am frühen Mor-
gen aufbauend, ver-
sorgte er bis zum Abend 
die Besucher mit sei-
nen Grillspezialitäten. 

aber mit großer Begeis-
terung auf Hauptstraße 
und Drostenplatz aus-
übte. Deshalb wollte er 
auch diesmal beim Bal-
ver Weihnachtsmarkt da-
bei sein, allerdings nicht 
an allen drei Tagen.  
Der Grund: Der Fleischer-
meister verfügt nicht über 
ausreichend Personal, 
um Freitag, Samstag 

Unnötiger Zoff zwischen Fachhandel und Hans Skowranek
und Sonntag seine Grill-
spezialitäten und mehr an-
bieten zu können. Das hat 
Skowranek den Fachhan-
del-Vorstand frühzeitig wis-
sen lassen. Denn der soll, 
so ist ihm gesagt worden, 
beschlossen haben, jene 
Standbetreiber zu bevor-
zugen, die an allen drei Ta-
gen präsent sind. Um nicht 
gleich verbannt zu werden, 
entschied sich Skowranek, 
zumindest am Samstag 
und Sonntag seinen Ver-
kaufsstand zu öffnen, um 
seinen guten Standplatz 
auf dem IBS-Parkplatz 
nicht zu gefährden.

Da sein Party-Service am 
Samstag vor dem Weih-
nachtsmarkt jedoch durch 
die Decke ging und des-
halb Sohn Nicki unbedingt 
mitarbeiten musste, redu-
zierte er schweren Her-
zens sein Engagement auf 
den Sonntag. Diese Ent-
scheidung kam bei Daniel 

Pütz, verantwortlich für die 
-

nachtsmarkt, gar nicht gut 
an. 

Obwohl der 2. Vorsitzen-
de der Balver Fachhändler 
sehr genau wusste, warum 
es Skowranek unmöglich 
war, am Samstag seine 
Bratwürstchen und Grill-
spezialitäten auf dem Bal-
ver Weihnachtsmarkt zu 
verkaufen, bremste er den 
Chef des Grillstübchens 
aus, in dem er ihm den zu-
vor zugewiesenen Stand-
platz kurzerhand strich. 
Stattdessen sollte Skowra-
nek seinen Stand am Ende 
des Markant-Marktes nicht 
unweit der Mülltonnen plat-
ziert werden. 

Sichtlich verärgert über 
-

tät des Balver Fachhan-
dels ließ er Pütz jedoch so-
fort wissen, dass er unter 
diesen Umständen auf den 
Balver Weihnachtsmarkt 

verzichtet. „Mich an den 
A.... der Welt zu stellen, 
das mache ich nicht mit“, 
ließ Skowranek im Ge-
spräch mit dem HÖNNE-
EXPRESS seinem Un-
mut freien Lauf. 

Ob der Umgang mit 
dem verdienten Metz-
germeister besonders 
klug war, ist zu bezwei-
feln. Denn das Fachhan-
del-Motto – Alle haben 
im Gleichschritt zu mar-
schieren, wenn wir vom 
Vorstand das wollen – ist 
nicht mehr zeitgemäß. 
Spätestens nach der Ver-
sammlung im Novem-
ber hätten die Damen 
und Herren aus der Füh-
rungs-Etage wissen müs-
sen, dass die Mitglieder 
inzwischen sehr kritisch 
auf den Vorstand blicken, 
auch wenn sie dessen 
Arbeit durchaus zu würdi-
gen wissen.

Richard Elmerhaus  

Die Sternsinger-Aktion 
in Langenholthausen 
ist am Sonntag, 6. Ja-

nuar 2019. Sie steht unter dem 
Motto: „Wir gehören zusam-
men – in Peru und weltweit.“ 
Die Fragen an die Kinder und 
Jugendlichen aus L.A. lauten: 
Gehst Du mit? Möchtest Du 
dabei sein, wenn Sternsinger-
gruppen in ganz Deutschland 
den Menschen den Segen brin-
gen? Möchtest Du mithelfen, 
dass es Kindern in Not über-
all auf der Welt besser geht? 
Dann melde Dich an.

Teilnehmen können alle 
Kinder die mindestens in der 
Grundschule sind. Anmel-
dungen nehmen entgegen: 

L.A. sucht Sternsinger
Hiltrud Sauer, Telefon 3957, 
oder Ulrike Schwartpaul, Tele-
fon 5636, oder per Mail unter: 
ukschwartpaul@t-online.de

Das Vorbereitungstreffen 
der Sternsinger-Aktion fin-
det am Donnerstag, 3. Janu-
ar 2019, um 17 Uhr in der 
Krabbelstube der Kirche 
statt.

„Dort erhaltet ihr eure Stern-
singer-Kleidung und weitere 
Infos“, so Ulrike Schwartpaul 
vom Organisations-Team, das 
auf reges Interesse der Kinder 
und Jugendlichen hofft.
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Die Schützenbruder-
schaft St. Sebastian 
Balve blickt auf 

ein erfolgreiches, aber auch 
stressiges Jahr zurück. Denn 
neben der vielen Arbeit, die 
von den ehrenamtlichen Vor-
stands- und Beiratsmitglie-
dern sowie den „Grünröcken“ 
geleistet wurde, gab und gibt 
es auch großen Ärger. So bei-
spielsweise mit der PK-FIT 
Sports & Event Group, die die 
Bruderschaft auf Schadener-
satz verklagt hat, und zwar in 
Höhe von 60.000 Euro.

Anwohnerin schwärzt 
Schützen im Rathaus an
Der Grund: Das Event In-

doorcycling, das im Jahr 
2017 insgesamt 700 Sportler 
in die Balver Höhle lockte, 
fand nicht wie vom Ver-
anstalter Patrick Klein da-
mals angekündigt am 18. 
und 19. August 2018 zwi-
schen den Felswänden statt. 
Dafür gibt es nach Meinung 
des Geschäftsführenden Vor-
standes der St.-Sebastian-
Schützenbruderschaft Balve 
einen stichhaltigen Grund. 
„Nachdem uns eine Bewoh-
nerin von der Hönnetalstraße 
beim Ordnungsamt der Stadt 
Balve wegen Lärmbelästi-
gung angezeigt hat, mussten 
wir die Radsport-Veranstal-
tung leider absagen. Denn 
nach intensiven Gesprächen 
mit Bürgermeister Hubertus 
Mühling und Ordnungsamts-
leiter Marcus Kauke war 
klar: Wenn wir nicht noch 
mehr Ärger haben wollen, 
dann müssen wir die Reiß-
leine ziehen“, so der einhel-
lige Tenor von Vorstand und 
Vermietungsausschuss der 
Balver Schützenbruderschaft.

PK-FIT Sports & Event Group will über Landgericht
60.000 Euro von der Schützenbruderschaft Balve

Als die PK-FIT Sports & 
Event Group durch Beirats-
mitglied Wolfram Schmitz 
über die ersatzlose Strei-
chung des Indoorcyclings in 
der Balver Höhle in Kenntnis 
gesetzt wurde, begann wenig 
später die knallharte Ausein-
andersetzung zwischen dem 
Veranstalter und der Schüt-
zenbruderschaft Balve, die 
darin gipfelt, dass sich die 
beiden Streithähne im Land-
gericht Arnsberg gegenüber 
stehen werden, und zwar am 
8. Januar 2019.

Der Streit mit PK-FIT be-
gann bereits im November 
2017. Denn nachdem die 
Schützen dem Veranstalter 
schriftlich mitgeteilt hat-
ten, dass es Ärger wegen 
der Lärmbelästigung gibt 
und aus diesem Grunde sei-
ne Vorreservierung für Au-
gust 2018 storniert worden 
sei, verschärfte sich der Ton. 
Und obwohl es aus Sicht der 
Schützenbruderschaft Bal-
ve nicht zum Abschluss 
eines Mietvertrages für das 
Jahr 2018 (wie in 2016 und 
2017) gekommen ist, wollte 
der Veranstalter die Absage 
nicht akzeptieren. „Seinem 
Antrag, die Veranstaltung 
dennoch durchzuführen, ha-
ben wir nicht entsprochen. 
Dabei haben wir abermals 
darauf verwiesen, dass wir 
seine Sichtweise, dass die 
Reservierung auch ohne 
Mietvertrag für eine bin-

-
reicht, nicht teilen“, erklär-
ten Vorsitzender Christoph 
Rapp sowie die beiden Ge-
schäftsführer Wolfgang Rie-
cke und Thomas Scholz im 
Gespräch mit unserer Zei-
tung.

Anwalt sollte Geld 
bei Balver Bruderschaft 

eintreiben
Im Frühjahr 2018 hatte der 

Veranstalter seinen Rechts-
anwalt aufgefordert, die zu 
erwartende Einnahme für die 
ausgefallene Veranstaltung 
2018 in Höhe von 60.000 
Euro bei der Schützenbru-
derschaft Balve einzutreiben. 
„Diese Aufforderung haben 
wir – unter Verweis auf den 
nicht abgeschlossenen Miet-
vertrag und die frühzeitige 
schriftliche Aufhebung der 
Reservierung – abgelehnt“, 
informierte der Vorstand, der 
sich einen Rechtsbeistand ins 
Boot holte.

Schützen holen sich 
Sozietät Spieker & Jäger 

ins Boot
Die Interessen der Schüt-

zenbrüder vertritt die Dort-
munder Sozietät Spieker & 
Jäger, die bereits 2012 beim 
Rechtsstreit mit der Krom-
bacher/Iserlohner Brauerei 
beim Wechsel zur Veltins-
Brauerei erfolgreiche Arbeit 
leistete.

Wenn der Streit zwischen 
PK-FIT Sports & Event 
Group am 8. Januar 2019 im 
Landgericht Arnsberg ver-
handelt wird, nimmt Wolf-

ram Schmitz, Leiter des 
Vermietungs-Ausschusses 
der Bruderschaft, als Zeu-
ge an der Hauptverhandlung 
teil. Obwohl das 60.000 Euro 
teure Damoklesschwert über 
den Schützen schwebt, ge-
ben sie sich sehr siegessicher. 
„Wir glauben an das deut-
sche Recht. Denn wir haben 
keinen Vertrag für die Jahre 
2018 und 2019 mit PK-FIT 
Sports & Event Group abge-
schlossen, sondern lediglich 
eine Reservierungsoption 
eingeräumt. Deshalb haben 
wir ein reines Gewissen. Für 
uns ist nicht nachvollziehbar, 
warum sich das Landgericht 
Arnsberg mit dem Fall be-
schäftigt“, ärgert sich der 1. 
Vorsitzende Chris toph Rapp, 
dem ebenso wie den ande-
ren Vorstandsmitgliedern 
das Ganze schwer im Ma-
gen liegt.

Im Hinblick auf die Haupt-
verhandlung am 8. Januar 
2019 stellt die Schützenbru-
derschaft Balve fest: „Wir 
werden uns auf keinen Ver-
gleich mit der Gegenseite 
einlassen, da wir das Recht 
auf unserer Seite haben. Wir 
haben nie einen Vertrag für 
die Jahre 2018 und 2019 un-
terzeichnet.“
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Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

 Ultramatte Optik
 Außergewöhnliche samtige Haptik
 Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Den Laden weit weg von 
der Hauptstraße, ganz 
versteckt in der Alten 

Hospitalgasse 9 – und dennoch 
sehr stark am Markt. Wie hat 
es Optik Arens geschafft, im 
Dezember 2018 auf 25 erfolg-
reiche Jahre zurückblicken zu 
können? „Das war ganz ein-
fach. Denn wir gehen freund-
lich und gezielt auf jeden Kun-
den ein. Mit dieser Strategie 
ist es uns gelungen, dass die 
Balver nicht in größere Städ-
ten gefahren sind, wenn es um 
die Optik ging, sondern zu uns 
gekommen sind“, erzählt Dirk 
Motejat, den Firmen-Chef Uwe 
Arens (Lendringsen) vor 25 
Jahren mit der Leitung der hie-
sigen Filiale beauftragte. 

In den Rückspiegel, aber auch 
nach vorn schauend, ist Dirk 
Motejat stolz darauf, dass Op-
tik Arens nach wie vor von allen 
Generationen angesteuert wird, 
wenn es um ihre Augen geht.  
„Sehr viele Balver, die als Kind 
ihre erste Brille bei uns bekom-
men haben, sind auch nach zig 
Jahren noch unsere Kunden“, 
erklärt der Filialleiter, der es nie 
bereut hat, als Augen-Optiker-
Meister in Balve zu arbeiten.  
Ein Grund: „Wir hatten vor 25 
Jahren einen glänzenden Start. 
Zu uns sind nicht nur die Balver 
aus der Stadtmitte gekommen, 
sondern auch aus allen anderen 

25 Jahre Optik Arens:

„Aus Kunden sind 
Freunde geworden“

Ortsteilen“, bilanziert der Filial-
leiter, der große Stücke auf die 
Arens-Kundschaft hält.

Sind die Balver schwierige 
Kunden, wenn sie eine neue 
Brille benötigen? „Nein. Sie sind 

ihnen weiß ich sofort, was sie 
wollen. Das passt schon“, lächelt 
der Augen-Optiker-Meister, der 
seit nunmehr 23 Jahren mit der 
Augen-Optikerin Ingrid Förster 
(Langenholthausen) in Balve zu-
sammenarbeitet. „Uns beiden ist 
es in all den Jahren immer wie-
der gelungen, dass aus Kunden 
Freunde wurden“, strahlt Dirk 
Motejat, der darauf hinweist, 
dass Optik Arens auch in der Fi-
liale Balve mit der 3D-Technik 
arbeitet. „Mit diesem Verfahren 
sind genaueste Messungen ga-
rantiert“, sagt der Filialleiter, der 
sich in Balve so wohl fühlt, dass 
er bis zu seiner Rente in 10 Jah-
ren weiter in der Hönnestadt ar-
beiten möchte.

„Dies gilt aber auch für meine 
Kolleginnen Ingrid Förster und 
Michaela Schulte sowie mei-
nen Kollegen Michael Kicker-
mann“, fügt Dirk Mojetat sicht-
lich zufrieden hinzu. „25 schöne 
Jahre in Balve, das  bedeutet 
für uns, allen unseren Kunden 
auch auf diesem Wege herzlich 
zu danken“, sagt Dirk Motejat 
und wünscht allen Balvern ein 
frohes Neues Jahr.
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Der Ortsausschuss 
Garbeck lädt unter 
der Regie des 1. Vor-

sitzenden Alexander Schulte 
am Sonntag, 6. Januar, zum 
höchsten Feiertag der Garbe-
cker – dem traditionellen Pa-
tronatsfest Heilige Drei Kö-
nige – in die Schützenhalle 
ein. Hier werden sie von der 
Dorfgemeinschaft Hövering-
hausen mit Getränken und 
Speisen bewirtet.

Zuvor feiern die Dorfbe-
wohner jedoch mit ihren 
Gäs ten eine Heilige Messe 
in der Pfarrkirche Heilige 
Drei Könige, und zwar ab 10 
Uhr. Während die Zelebrati-
on des Festhochamtes in den 
Händen von Pfarrer Andreas 
Schulte liegt, wird die Fest-
predigt vom Generalvikar des 
Bistums Essen, Klaus Pfef-
fer, gehalten. Der Gastpredi-
ger ist in der hiesigen Region 
kein Unbekannter. Der Geist-

Ortsausschuss lädt am 6. Januar
zum höchsten Garbecker Feiertag ein

liche stammt aus Neuenrade 
und war nach seinem Abitur 
Volontär beim SV in seiner 
Heimatstadt. Im Anschluss 
an sein Volontariat studierte 
er Theologie.

Nach dem Gottesdienst, 
der musikalisch untermalt 
wird durch den Musikverein 
„Amicitia“ Garbeck, geht es 
unter den Klängen der Mu-
siker und Musikerinnen zur 
Schützenhalle. Hier werden 
die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen des Patronatsfestes 
vom 1. Vorsitzenden des 
Ortsausschusses, Alexan der 
Schulte, begrüßt. Sodann 
wird Ortsvorsteher „Immel“ 
Haarmann die Bürger über 
die aktuelle Dorfpolitik in-
formieren. Die Dorfplaket-
te, die vom Ortsausschuss 
an einen verdienten Bürger 
oder eine verdiente Bürge-
rin während der Patronatsfei-
er in der Schützenhalle ver-

Die Schützenbruder-
schaft St. Johannes 
Langenholthausen 

lädt schon jetzt alle Schüt-
zenbrüder zur Generalver-
sammlung 2019 ein. Die 
Mitglieder treffen sich am 
Samstag, 12. Januar, 19 Uhr, 
in der Schützenhalle. Zuvor 
wird um 17.30 Uhr in der St.-
Johannes-Kirche eine Heilige 
Messe für die lebenden und 
verstorbenen Schützenbrü-
der gefeiert. Sie wird musi-
kalisch untermalt durch den 
Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenholthau-
sen.

Im Mittelpunkt der Gene-
ralversammlung stehen die 
Wahlen zum Vorstand sowie 
die Ehrungen und die Jahres-
berichte des Vorstandes. Zur 
Wahl stehen in 2019 unter 
anderem der 1. Vorsitzen-
de Berthold König, Schrift-
führer André Schröer, Ad-
jutant Wolfgang Riedel und 

-
nig. Während Brudermeister 
und Schriftführer bereit sind, 
sich dem Votum der Gene-
ralversammlung zu stellen, 
wird Wolfgang Riedel aus 
Altersgründen nicht mehr 
kandidieren. Hinter Tobi-
as König steht ein dickes 
Fragezeichen, aber der 1. 
Vorsitzende der Schützen-
bruderschaft Langenholthau-
sen, Berthold König, hat die 
Hoffnung noch nicht aufge-
geben. „Ich hoffe, Tobias 
macht weiter.“

Bruder- 
meister 

Berthold 
König 

stellt sich 
zur Wahl

geben wird, scheint in der 
Schublade zu verbleiben. 
„Wir haben nicht einen ein-
zigen Vorschlag erhalten“, 
erklärten Alexander Schulte 
und Geschäftsführerin Gund-
hild Busche, die in diesem 
Jahr ihr Amt zur Verfügung 
stellen wird. Diesen Schritt 
kündigte sie bereits während 
der Herbstversammlung im 
Gasthof Syré an (wir berich-
teten). 

Zuletzt war es Bernward 
Lösse, der aus den Hän-
den des 1. Vorsitzenden 
des Ortsausschusses Gar-
beck, Alexander Schulte, 
die Dorfplakette erhielt. 
Der Forstwirt stand zuvor 
viele Jahre lang an der Spit-
ze des Ortsausschusses und 
der Schützenbruderschaft 
Garbeck, bevor Alexan der 
und Hubertus Schulte in 
diesen Ämtern seine Nach-
folge antraten.
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Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

KOSMETIK  .  WELLNESS  .  NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELTLL !

Gabriele Mizerski  
Zur Wolfskuhle 16a 
58802 Balve 
Tel. 02375 . 938035
info@labeaute-balve.de 
www.labeaute-balve.de

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Während der kon-
s t i t u i e r e n d e n 
Sitzung des neu-

en Kirchenvorstands der 
der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Blasius Balve 
wurde Jürgen Känzler zum 
neuen Geschäftsführenden 
Vorsitzenden gewählt. Pfar-
rer Andreas Schulte dankte 
den scheidenden Mitglie-
dern Martin Gruschka, Hu-
bert Willecke und Rainer 

Kirchenvorstand St. Blasius Balve:

Jürgen Känzler ist neuer 
Geschäftsführender Vorsitzender

Budde für ihre engagierte 
Arbeit. Gruschka und Wil-
lecke gehörten dem Kirchen-
vorstand 12 Jahre an, Rainer 
Budde sechs.

Zugleich hieß er die neu-
en Mitglieder Michaela La-
zer, Hermann Krekeler und 
Heiner Tillman herzlich will-
kommen und bedankte sich 
für ihre Bereitschaft, sich in 
die  kirchliche Arbeit aktiv 
einzubringen. 

Die Volksbank Balve 
erfreute die Breiten-
sport-Abteilung des 

TuS Langenholthausen mit 
einer Spende in Höhe von 
800 Euro. Als VB-Filiallei-
ter Markus Müller das Geld 
überreichte, bedankten sich 

Marianne Lösse (links) und 
„Maggi“ Grote und erklär-
ten: „Der gesamte Betrag 
wird dazu genutzt, eine neue 
Musikanlage, die wir für un-
ser Sportangebot in der So-
KoLa.de benötigen, anzu-
schaffen.“

Volksbank spendiert 
TuS L.A. neue Musikanlage
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Dem Garbecker Weih-
nachtsmarkt war ein 
voller Erfolg be-

schieden. Das lag nicht nur 
an der guten Stimmung, son-
dern auch am hervorragenden 
Winterwetter. Denn als der 
Weihnachtsmarkt eröffnet 

-
cken durch das Dorf und über 
den Vikar-Freiburg-Platz. 

Der Vikar-Freiburg-Platz 
war bereits gut frequentiert, 
als „Immel“ Haarmann das 
Geheimnis um die neuen Ni-
kolaus-Mützen lüftete, die 
sofort ihren Besitzer wech-
selten. „Sie kosten zwar nur 
3,50 Euro pro Stück, aber 
alle Käuferinnen und Käu-
fer drücken mir 5 Euro in 
die Hand“, freut sich der 
Ex-Vorsitzende mit sei-
nem Turnverein Sauerlandia 
Garbeck, der den kleinen und 
feinen Weihnachtsmarkt Jahr 
für Jahr organisiert und mit 
den Garbecker Vereinen zu 
einem Treffpunkt der Gene-
rationen macht.

Garbecker Weihnachtsmarkt ein 
Hort der Freude und des Frohsinns

Insgesamt erstand die 2. 
Vorsitzende des TV Sauer-
landia Garbeck, Ulla Busche, 
im Vorfeld des Weihnachts-
marktes etwa 450 Nikolaus-
Mützen, die diesmal allerdings 
etwas knapp bemessen waren. 
Einige Käuferinnen und Käu-
fer hatten ein Problem, sie auf 
ihren Häuptern zu platzieren. 
Das tat der guten Stimmung je-
doch keinen Abbruch. Im Ge-
genteil: Frühzeitig ließen sich 
die Gäste bei tollen Gesprä-
chen den Glühwein und die 
zahlreichen kulinarischen An-
gebote munden.

Den ganzen Tag über bis in 
den frühen Abend herrschte re-
ges Treiben während des Gar-
becker Weihnachtsmarktes auf 
dem „Vikar-Freiburg-Platz“, 
der wieder einmal zu einem 
Ort der Freude und Fröhlich-
keit mutierte und auf dem nicht 
nur Speisen und Getränke an-
geboten wurden. Unter den 
Anbietern waren beispielswei-
se auch die Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen 
der Städtischen Realschule 
Balve, die an diesem Tag em-
sig Mandeln verkauften, um 
ihre Kasse für die Abschluss-
Fete zu füllen.

KF Garbeck besichtigt Krippe 
in der Kapelle Waldenburg

Garbeck. Die Kolpingsfamilie Garbeck bietet am Donnerstag, 17. 
Januar, eine Besichtigung der Krippe in der Kapelle Waldenburg am 
Biggesee an. Die heutige Krippe hat eine Größe von etwa 40 Qua-
dratmetern, womit das Innere der Kapelle fast komplett ausgefüllt ist. 
Originalgetreue Nachbauten der Attendorner Sehenswürdigkeiten und 
eine liebevoll gestaltete Landschaft mit unzähligen Figuren und Tieren 
geben der Krippe ihr typisches Erscheinungsbild. Kaffee und Kuchen 
gibt es anschließend in einem Café in Attendorn. Die Busfahrt beginnt 
um 14 Uhr an der Garbecker Kirche. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis zum 14. Januar bei Willi Schmoll, Telefon: 02375 20068.

Es ist Tradition, dass 
das Kolpingforum 
Balve sein Jahres-

programm mit dem gemein-
samen Neujahrsempfang von 
Kolpingforum, Katholischer 
und Evangelischer Pfarrge-
meinde und seit vorletztem 
Jahr auch mit der Christus-
gemeinde beginnt.

Diesmal findet der 
Neujahrsempfang am                            
Montag, 7. Januar 2019, um 
20 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus (Hönnetal-
straße) statt. „Es erwartet 
uns ein interessanter Abend 

Neujahrsempfang 2019 ideal für schöne Gespräche
mit Nachdenklichem und 
Überraschendem und der 
Gelegenheit, einander aus 
verschiedensten Gruppen 
zu begegnen“, so Engelbert 
Falke vom Kolpingforum 
Balve, das alljährlich den 
Neujahrsempfang organi-
siert und durchführt. „Wir 
freuen uns, wenn möglichst 
viele Menschen die Gele-
genheit nutzen, mit uns auf 
das neue Jahr anzustoßen. 
Bestimmt wird es wieder 
viel zu diskutieren und zu 
besprechen geben“, meint 
Engelbert Falke, der die 

Gäste im Evangelischen Ju-
gendheim begrüßen wird. 
Unter ihnen werden sicher-
lich auch  Bürgermeister 

Hubertus Mühling, Land-
rat Thomas Gemke und der 
CDU-Landtags-Abgeordnete 
Marco Voge sein.                                 
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Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Die Stadt Balve be-
kommt in diesem 
Jahr einen Baby-

wald. Diesen Beschluss 
fasste der Rat in seiner De-
zember-Sitzung. Alle drei 
Fraktionen sprachen sich 
einstimmig dafür aus, dass 
als Standort das städtische 
Waldstück „Schneewinkel“ 
in Mellen zur Verfügung ge-
stellt wird. 

Warum gerade im Golddorf? 
Auf diese Frage gibt die Dorf-
versammlung Mellen eine kla-
re Antwort. Denn sie war es, 
die unter Federführung ihres 
Ortsvorstehers Marco Voge 
immer wieder von einem Ba-
bywald in ihrer Gemeinde ge-
redet und geträumt hat. Aber 
die Mellener waren klug ge-
nug, der CDU-Fraktion mit 
ihrem Chef Alexander Schulte 
mit der Antragstellung im Rat 

Ab diesem Jahr gibt es  
Babywald in Mellen

der Stadt Balve den Vortritt zu 
gewähren.

Mit dem Votum der Poli-
tik sind jetzt sind die Wei-
chen für jene Eltern oder Er-
ziehungsberechtigte gestellt, 
die Spaß an einem Babywald 
haben. Sie  können nach der 
Geburt ihres Kindes einen 
Baum im „Schneewinkel“ in 

Bürgermeister und Politik 
legten nach einer Zwischen-
frage großen Wert darauf zu 
verkünden: „In Mellen han-
delt es sich um den Balver 
und nicht Mellener Baby-
wald.“ Richtig ist aber auch: 
Die Dorfgemeinschaft über-
nimmt die gesamte Organi-
sation, die mit dieser neuen 
Einrichtung verbunden ist. 
„Die Eltern müssen lediglich 
Hacke und Schippe mitbrin-
gen“, so das Stadtoberhaupt.

Die Chemie zwischen 
den Spielern der 2. 
Mannschaft des TuS 

Langenholthausen und Trai-
ner Michael Breier stimmte 
seit geraumer Zeit nicht mehr, 
heißt es auf dem „Düster-
loh“. Vor diesem Hintergrund 
sprach der Vorstand Ende De-
zember die Kündigung aus. 

„Michael Breier hat die 
Mannschaft nicht mehr er-
reicht, deshalb mussten wir 
jetzt handeln“, erklärte der 
1. Vorsitzende des TuS Lan-
genholthausen, Charly Gro-
te, auf Anfrage. Gleichzeitig 
macht er aber auch deutlich, 
dass die TuS-Reservisten 
mit Breier in die B-Kreisliga 
aufgestiegen sind. „Wir sind 

TuS LA entlässt Trainer Breier
Michael Breier zu Dank ver-

Einen Nachfolger kann die 
Vorstands-Etage des TuS 
Langenholthausen allerdings 
noch nicht präsentieren. „Wir 
suchen einen Trainer, der be-
reits vor dem Rückrunden-
start im neuen Jahr unsere 2. 
Mannschaft übernimmt“, so 
der TuS-Präsident Grote. 

Bis ein neuer Coach ge-
funden ist, werden die bei-
den Spieler Marco Träger 
und Alexander Grote voran 
gehen, so wie während der 
Fußball-Stadtmeisterschaft 
2019, die am Sonntag in der 
Dreifachturnhalle im Schul-
zentrum „Am Krumpaul“ 
ausgetragen wurde.
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Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn 
meine Eltern, mein Lebenspartner oder ich sterben?

Thema besprochen und geregelt hatte. 
Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen 
Ton und ich konnte alle Fragen loswerden. 

erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Bestattungshaus Kämmerling oHG
www.lebensraeume-kaemmerling.de

Es regnet und stürmt, 
aber in Beckum 
herrscht dennoch eine 

tolle Stimmung: Der Grund: 
Die Jungschützen der Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus 
und ihr Gäste haben am 22. 
Dezember im rappel vollen 
Zelt vor  der Schützenhalle 
riesigen Spaß beim 1. Becku-
mer Budenzauber. 

„Als wir gegen 13 Uhr be-
gannen, das Zelt aufzustellen, 
haben wir gedacht: Ob bei 
dem Wetter überhaupt Leute 
kommen. Jetzt sind wir total 
überrascht, wie viele Men-
schen den Weg zur Schüt-
zenhalle gefunden haben“, 
freuten sich die Jungschützen 
über die riesige Resonanz. 

Besuch und Verzehr sind 
so gut, dass Brudermeister 
Markus Baumeister, der die 
Jungschützen bei der Aus-
richtung des Budenzaubers 
unterstützte, bereits vor 19 
Uhr 20 Kästen Bier nachor-
dern musste. Die wurden 
umgehend durch den Ge-
tränkehändler Andreas Vogt 
angeliefert.

Beckumer Budenzauber

Die Gäste ließen sich aber 
nicht nur das Veltins schme-
cken, sondern auch den 
Glühwein, in verschiedenen 
Varianten. „Es läuft sehr gut 
bei uns“,  betont Jungschüt-
zen-Boss Jan Bathe, der mit 
seinen beiden Jungschützen-
Kollegen für den Glühwein-

Stand verantwortlich zeich-
nete.

Bedingt durch die große 
Resonanz steht der Wieder-
holung des Beckumer Buden-
zaubers, veranstaltet von den 
Jungschützen der Schützen-
bruderschaft St. Hubertus Be-
ckum, nichts im Wege.

Bewegende
Momente 

in Senioren-
Wohnanlage
Es war ein sehr be-

wegender Mo-
ment, als das Vor- 

und Jugend-Orchester des 
Musikvereins „Amici-
tia“ Garbeck am Heilgen 
Abend Weihnachtslieder 
spielte, und zwar nicht 
nur im Dorf, sondern bei-
spielsweise auch in der 
Wohnanlage St. Johannes 
Balve.

Hier spielten unter Lei-
tung von Dirigent Micha-
el Hammecke die Musi-
kerinnen und Musiker für 
die älteren Menschen und 
die Angestellten. Unter 
ihnen  auch die ehemalige 
Vereinswirtin der „Ami-
citia“ aus Garbeck. Sie, 
aber auch andere Bewoh-
ner, rührten die Lieder und 
die Einstimmung auf das 
Weihnachtfest zu Tränen, 
bevor Vor- und Jugend-
Orchester mit dankbarem 
Beifall von den Senio-
rinnen und Senioren ver-
abschiedet wurden.
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Abitur- und ZAP-Kurse
Vorbereitungskurse in  
Deutsch, Englisch und Mathe
starten ab Februar – jetzt Plätze sichern!

ab 49,- €/Monat
NEUENRADE: Tel. 02392 8052810 
PLETTENBERG: Tel. 02391 603381

technik und design studio
Hauptstraße 12

58802 Balve
Tel. 0. 2375. 20 51 546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot Mai!

Siemens Wärmepumpen-
trockner „Extra Klasse“ 
WT 45H 280
· Energie-Effizienzklasse: A++

· Fassungsvermögen: 7 kg

· Schleuderzahl: 1400 Umdrehungen pro Minute

· Stromverbrauch: 212 KWh / Jahr

· Sensorgesteuerte autoDry-Technologie

· Outdoor-Programm zur schonenden Trocknung 
  von Funktionstextilien für Sport und Outdoor-Aktivitäten

· 40-Minuten-Schnelltrockenprogramm (super40)

· easyClean Filter – einfache Reinigung des Kondensatorfilters

„Extra Klasse“ WT 45H 280
für 599,- EUR 
(inkl. Busche Service: Lieferung
und Einweisung in das Gerät sowie
Entsorgung des Altgerätes)

Siemens Wärmepumpentrockner

TOP Angebot Januar!

Siemens
Einbau-Geschirrspüler
SN536S01GE
· Energieeffizienz A++

· Reinigungsklasse A

· Trocknen A

· Programme: Auto, Eco, Glas, Intensiv, Schnell,  

  Vorspülen

· 5 verschiedene Spültemperaturen

· Maximale Wasserzulauftemperatur 60 ºC

· Wasserauslaufschutz

Siemens Einbau-Geschirrspüler
Einbau-Geschirrspüler
SN536S01GE

Abholpreis 499,- EUR
(nur solange der Vorrat reicht)

Das Bürgerbüro der 
Stadt Balve bietet ei-
nen neuen Service zur 

Beantragung von Reisepässen 
und Personalausweisen an: 
Die Speed-Capture-Station. 
Mit diesem Foto-Terminal 
können Bürgerinnen und Bür-
ger ihre biometrischen Daten, 
wie Passfoto und Fingerab-
drücke, selbst erfassen, bevor 
sie den Antrag auf einen Per-
sonalausweis oder Reisepass 
im Bürgerbüro stellen. Damit 
entfällt die zeitintensive Erfas-
sung der verschiedenen Bio-
metrie-Daten beim Sachbear-
beiter des Bürgerbüros.

Die Benutzer stehen wäh-
rend der Datenerfassung vor 
dem Foto-Terminal. Das Ge-
rät stellt sich automatisch auf 
die Körpergröße ein, sodass 
das Terminal auch problemlos 
von Rollstuhlfahrern und zur 
Beantragung von Ausweisen 
und Pässen für Kinder genutzt 
werden kann.

Einfache visualisierte 
Bildhinweise führen durch 
den Erfassungsprozess. Die-
ser beginnt mit der Aufnah-
me des Fotos, danach werden 
die Fingerabdrücke erfasst. 
Mit der eigenhändigen Unter-
schrift wird der Vorgang ab-
geschlossen. Die Station prüft 
sofort die Qualität der Daten. 
Werden die Qualitätsanfor-
derungen zum Beispiel beim 
biometrischen Passbild nicht 
erfüllt, erhält der Bürger Hin-
weise zur Optimierung und 
der jeweilige Erfassungsschritt 
wird wiederholt.

Das Passbild wird nicht aus-
gedruckt, sondern digital in 
den Reise- oder Personalaus-
weisantrag übernommen. Der 
gesamte Vorgang dauert etwa 
fünf Minuten und erfolgt zu-
nächst anonymisiert. Erst mit 
der direkten Antragstellung 
beim Sachbearbeiter des Bür-

Jetzt Foto-Terminal 
im Bürgerbüro

gerbüros werden die von der 
Speed-Capture-Station er-
fassten Daten mit den per-
sönlichen Daten des Bürgers 
verknüpft. Alle Datenübertra-
gungen erfolgen verschlüsselt.

Nach erfolgreicher Antrags-
bearbeitung, beziehungsweise 
nach Ablauf von acht Tagen, 
werden die Daten automa-
tisch gelöscht. Sollte es zu 
längeren Wartezeiten kom-
men und die Bürgerin oder 
der Bürger entscheidet sich zu 
einem späteren Zeitpunkt wie-
derzukommen, können die er-
fassten Daten innerhalb dieser 
acht Tage verwendet werden, 
ohne dass die Erfassung wie-
derholt werden muss.

Die Speed-Capture-Station 

des Bürgerbüros im Erdge-
schoss des Rathauses und ist 
während der Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros zugänglich. 
Das Nutzungsentgelt für die 
Datenerfassung einschließlich 
der Erstellung eines biometri-
schen Fotos beträgt zehn Euro 
und wird bei der Antragstel-
lung zusammen mit den an-
deren Gebühren erhoben. Das 
Entgelt wird nur einmal erho-
ben, auch wenn mehrere Aus-
weisdokumente gleichzeitig 
beantragt werden.

Durch die Erfassung der per-
sönlichen Daten im Vorfeld 
der Antragstellung soll eine 
schnellere Bedienung bei der 
Beantragung von Reisepäs-
sen und Personalausweisen 
erreicht werden. Außerdem 
muss sich der Antragsteller 
vor dem Besuch des Bürgerbü-
ros nicht mehr um ein biomet-
risches Passbild kümmern, das 
aber dennoch weiterhin vorge-
legt werden kann.

Bei Fragen zur Benutzung 
der Speed-Capture-Station 
helfen die Mitarbeiter des Bür-
gerbüros weiter.
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Die Abrissbagger haben 
ganze Arbeit geleistet, 
etliche Versorgungs-

leitungen sind bereits verlegt. 
Somit steht der Erweiterung 
der Backstube der Goldbäcke-
rei Grote aus Langenholthau-
sen nichts mehr im Weg. „Wir 
werden in den nächsten Wochen 
und Monaten 4 Millionen Euro 
in unsere neue Produktionsstät-
te investieren“, erklärte Goldbä-
cker Charly Grote auf Anfrage 
unserer Zeitung.

Da die Goldbäckerei Grote 
nach wie vor ihre Umsätze stei-
gern möchten, und zwar um 10 
Prozent pro Jahr, wie in 2017 
und 2018, einhergehend mit 
der Eröffnung von weiteren Fi-
lialen, ist die jetzige Größe der 
Backstube völlig unzureichend. 
„Wir werden unsere Produkti-

Quadratmeter erweitern. Diese 
Baumaßnahme ist dringend er-
forderlich im Hinblick auf die 
weitere Expansion unseres Un-
ternehmens in den kommenden 
10 Jahren“, sind sich die bei-
den Geschäftsführer, Charly 
und Carl Grote, einig, was die 
Firmenstrategie und Zukunfts-
pläne betrifft.

Goldbäckerei Grote investiert 
4 Mio. Euro in neue Produktionsstätte

„Nachdem wir Mitte Dezem-
ber eine neue Filiale im Netto-
Markt in Nachrodt eröffnen 
konnten, folgen im 1. Quartal 
2019 die Filiale im Hagebau-
Markt in Iserlohn sowie die 
Filialen in den Netto-Märkten 
Herscheid und Balve“, sagt der 
heimische Unternehmer, der 
ein stressiges, aber auch schö-
nes Jahr 2019 erwartet. Denn 
im Juni feiert er seinen 60. Ge-
burtstag, und was für den Fuß-
ball-Fan wahrscheinlich noch 
wichtiger ist, sein Verein, TuS 
Langenholthausen, wird 100 
Jahre jung. „Wenn wir dann 
auch noch in die Landesliga 
aufsteigen würden, dann wäre 
das die Krönung“, schwärmt 
der Goldbäcker und 1. Vorsit-
zende des TuS Langenholthau-
sen, der als Tabellenführer der 
„Bundesliga des Sauerlandes“ 
verlustpunktfrei in die Winter-
pause gegangen ist.

Nachdem Tiefbau-Unter-
nehmer Markus Krämer aus 
Eisborn die Erdarbeiten erle-
digt hat, soll nach den Vorstel-
lungen der beiden Geschäfts-
führer Charly und Carl Grote im 
März mit dem Rohbau begon-
nen werden. „Wenn alles glatt 

läuft, und davon gehen wir bei-
de aus, wird ab Ende August im 
ersten Bauabschnitt produziert. 
Danach erfolgt die Anbindung 
an die jetzige Backstube. Der 
2. Bauabschnitt und damit die 
Vollendung der Baumaßnahme 
ist für Dezember 2019 geplant“, 
so Charly Grote, der die Inves-
titionssumme von 4 Millionen 
Euro im Gespräch mit unserer 
Zeitung aufschlüsselt.

„So wie es jetzt aussieht, be-
nötigen wir für die Erweiterung 

Quadratmeter 2,5 Millionen 
Euro. 1,5 Millionen Euro wer-

den in Sozial- und Büroräume 
-

vestiert. Durch die Wärmerück-
gewinnung und Nutzung von 
Erdgas wird der CO2-Ausstoß 
halbiert“, lassen sich die bei-
den Geschäftsführer von unserer 
Zeitung in die Karten schauen 
und verweisen darauf: „Durch 
die Investition und die Eröff-
nung weiterer Filialen im kom-
menden Jahr schaffen wir auch 
neue Arbeitsplätze. Sind es bis-
her 210 werden es in 2019 we-
nigsten 240 Menschen sein, die 
bei uns ihren Arbeitsplatz ha-
ben.“

Mit Rosen, überreicht 
von den Schüle-
rinnen und Schü-

lern der Katholischen Grund-
schule Heilige Drei Könige 
Garbeck, verabschiedete sich 
Karin Schulte aus ihrem Be-
rufsleben. Zuvor war sie 20 
Jahre lang die gute Seele des 
Bildungsinstitutes gewesen, 
wie Rektorin Dorothe Gast-
reich-Kneer gegenüber unserer 
Zeitung erklärte. Ihre Nachfol-
gerin ist Angelika Lazer (Lan-
genholthausen), die durch ihre 
Vorgängerin intensiv auf ihr 

Schulsekretärin Karin Schulte wird mit Rosen verabschiedet
neues Aufgabenfeld vorberei-
tet wurde. 

Sichtlich bewegt freute sich 
die Schulsekretärin über den 
sehr emotionalen Abschied 
in der Schul-Aula, der von 
90 Kindern, den Lehrkräf-
ten und dem 2. Bürgermeister 
der Stadt Balve, Alexan der 
Schulte, so feierlich gestal-
tet wurde, dass er für Ka-
rin Schulte unvergesslich ist. 
Unvergesslich ist bei den Kin-
dern aber auch die Schulsekre-
tärin, die in den vergangenen 
Jahren stets ein offenes Ohr 

für die Schülerinnen, Schüler 
und  Lehrkräfte hatte „Frau 
Schulte hat sehr viel zum gu-
ten Betriebsklima in unserer 
Grundschule beigetragen.

Deshalb sind wir ihr zu gro-
-

tonte Schulleiterin Gastreich-
Kneer. Sie freut es, dass die 
Ex-Schulsekretärin, die auch 
zukünftig einen Teil ihrer Frei-
zeit in den Kirchendienst inve-
stieren möchte, hin und wieder 
in der Katholischen Grund-
schule Heilige Drei Könige 
Garbeck  „Hallo“ sagen wird.

Schulsekretärin Karin 
Schulte wird auch zu-

Garbeck besuchen.
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Auch wenn Hubert Sau-
er aus Eisborn schon 
eine Weile gesundheit-

liche Probleme hatte, so kam die 
Nachricht von seinem Tod doch 
unerwartet. Denn der „Macher“ 
aus dem Bergdorf war erst vor 
wenigen Tagen ins Kranken-
haus eingeliefert worden, in 
dem er im Alter von 79 Jahren 
verstarb.

Der Landwirt aus der Grü-
beck war nicht nur stets mit 
großem  Engagement auf sei-
nem Hof in der Grübeck tätig, 
sondern auch im Ehrenamt. So-
wohl in der Schützenbruder-
schaft St. Antonius Eisborn als 
auch in der Kirche ging Sauer 
stets couragiert voran, aber auch 

Wenn er der Meinung war, er 
müsse die Interessen jener Men-
schen vertreten, die ihn in die 
verschiedenen Ämter gewählt 
hatten, dann kämpfte er oftmals 
auch mit harten Bandagen bis 
das Ziel erreicht war.

Bestes Beispiel dafür, dass 
der Landwirt stets bereit war, 
mit viel Herzblut schwierige 
Probleme zu lösen, ist der Um-
bau der Schützenhalle. Diese 
riesige Baumaßnahme mit ei-
ner Investitionssumme im ho-
hen sechsstelligen Bereich sa-
hen nicht wenige Eisborner 
Bürger äußerst kritisch.

Der Chef der Schützenbru-
derschaft setzte sich jedoch mit 
seinen Unterstützern gegen die 
Widersacher durch und sorgte 
dafür, dass die Eisborner eine 
Schützenhalle besitzen, die nicht 
nur den „Grünrocken“, sondern 
allen Gruppierungen dient. Des-
halb sind etliche Eisborner dem 
„sturen“ Brudermeis ter aus der 
Grübeck über das Grab hinaus 

Als er in der Schützenbruder-
schaft sein Amt in jüngere Hän-
de legte, mischte er um so em-
siger in der Katholischen Kirche 

Eisborner trauern 
um Hubert Sauer

mit. Als Vorsitzender des Pfarr-
gemeinderates bleibt sein Ein-
satz für die Gehbehinderten un-
vergessen.

Thomas Bölker war an Hu-
bert Sauer mit der Bitte heran-
getreten, für Rampen zu sorgen, 
damit er und auch andere Men-
schen mit ihren Rollstühlen in 
die St.-Antonius-Kirche fahren 
können. „In den vergangenen 
zwei Jahren bin ich an Ostern 
immer nach Affeln gefahren, 
um in der Lambertus-Kirche an 
der Messfeier teilzunehmen“, 
erzählte Bölker damals, der sich 
sehr darüber freute, dass Sauer 
sich für die Rollstuhlfahrer aus 
Eisborn eingesetzt hatte.

Für den Pfarrgemeinde-
rats-Vorsitzenden war es eine 
Selbstverständlichkeit, dass 
sich das kirchliche Gremium 
um die gehbehinderten Gläu-

für den gläubigen Katholiken 
aus der Grübeck die Seelsor-
ge an.

In der Katholischen Kirchen-
gemeinde Eisborn wird Hubert 
Sauer eine Lücke hinterlassen, 
die schwer zu schließen sein 
wird. Denn es gibt nicht mehr 
viele Katholiken, die sich für 
ihren Glauben und dessen Ver-
breitung so ins Geschirr legen, 
wie er es über zig Jahre vorbild-
lich getan hat.

Richard Elmerhaus
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Das Gesundheitszen-
trum Freiburg in 
Balve (Am Baum-

berg 3) ist stets bemüht, sein 
Angebot zu vervollständigen. 
Jetzt ist es Björn Freiburg ge-
lungen, Michael Kramer für 
seine Einrichtung zu begeis-
tern. „Ich kenne Michael 
schon lange durch meine be-

Deshalb freue ich mich, dass 
wir im nächsten Jahr auch 
in Balve zusammenarbeiten 
können“, so der Podologe.

Die Kooperation zwischen 
der Podologie-Praxis Björn 

Neuheit:

Osteopath Kramer praktiziert im 
Gesundheitszentrum Freiburg

Freiburg und der Praxis Re-
haVita aus Menden und Ha-
gen macht es möglich, dass 
Michael Kramer, Physiothe-
rapeut, Heilpraktiker und Os-
teopath (mehrjährige Erfah-
rung in der Osteopathie bei 
Erwachsenen, Kindern und 
Säuglingen), am Dienstag, 
15. Januar 2019, erstmals in 
der Praxis am Baumberg 3 
in Balve osteopathische Be-
handlungen durchführt.

Ziel der engen Zusammen-
arbeit zwischen Freiburg und 
Kramer ist es, die Patienten 
der Praxis Freiburg durch os-

Praxis Freiburg sind. Interes-
senten können ab Montag 7. 
Januar 2019, unter der Tele-
fon-Nummer 02373-9199456 
(Praxis RehaVita Menden) 
alle nötigen Informationen 
einholen und Termine bu-
chen. „Wir freuen uns, wenn 
das zusätzliche Angebot von 
den Balvern angenommen 
wird und damit zum festen 
Bestandteil des Gesundheits-
zentrums Freiburg in Balve 
wird“, so die beiden Prota-
gonisten Björn Freiburg und 
Michael Kramer.

teopathische Behandlungen 
noch besser zu versorgen. 
Natürlich gilt das Angebot 
auch für alle anderen Interes-
sierten, die nicht Patient der 

Da die Einbruchserie 
in Balve allem An-
schein nach nicht 

endet, ist die Verunsiche-
rung innerhalb der Bevöl-
kerung weiter gestiegen. 
Dazu trägt auch die Drohne 
bei, die im Dezember über 
Langenholthausen kreiste, 
um Aufnahmen zu machen.  
„Als ich heute Nachmittag 

die ganze Zeit eine große 
Drohne über unsere Häuser“, 
informierte Iris Schulte unse-
re Zeitung.

Da sie sich durch das 
Flugobjekt belästigt fühlte, 

Bereiten Ganoven mit Drohnen
ihre Beutezüge in Balve vor?

erstattete sie Anzeige bei der 
Polizei erstatten. In diesem 
Zusammenhang fragt die 
Dorfbewohnerin aus Lan-
genholthausen, ob auch an-
dere Bürger die oder eine 
andere Drohne beobachtet 
haben. Wenn ja, sollten auch 
sie die Polizei informieren 
angesichts der steigenden 
Kriminalität und Verunsi-
cherung in der Hönnestadt 
Balve, so der Wunsch von 
Iris Schulte.

Die Polizei, die bis zum 
heutigen Tag nicht sagen 
kann, wer mit seiner Drohne 
über Langenholthausen un-

terwegs war, bittet die Bür-
ger jedoch, sofort die Poli-
zei unter dem Notruf 110 in 
Kenntnis zu setzen. „Viel-
leicht können wir dann 
feststellen, wer verbotener 
Weise mit seiner Drohne 
Luftaufnahmen fertigt“, so 
die Bitte von Marcel Dilling, 
Kreispolizeibehörde Mär-
kischer Kreis gegenüber un-
serer Zeitung, die Informati-
onen darüber erhielt, dass die 
Drohne nicht nur im Bereich 
„Schlade“ gesichtet worden 
ist. Auch die Goldbäckerei 
Grote hatte die Drohne ins 
Visier genommen.

43-jährige Balverin 
muss Führerschein 

abgeben

Balve. Eine 43-jährige Balverin 
war Anfang Dezember trotz Al-
koholgenuss mit ihrem Pkw auf 
der Hönnetalstraße in Balve un-
terwegs, bevor sie von der Po-
lizei aus dem Verkehr gezo-
gen wurde. Im Rahmen einer 
allgemeinen Verkehrskontrol-
le wurde die Hönnestädterin 
von der Polizei angehalten. Bei 
der Kontrolle konnten die Ord-
nungshüter Alkoholgeruch in 
der Atemluft der Fahrzeugfüh-
rerin feststellen. Ein durchge-
führter Atemalkoholtest verlief 
positiv. Vor diesem Hintergrund 
leiteten die Polizeibeamten aus 
Menden ein Ordnungswidrig-
keitsverfahren ein.

Der Hönne-Express wünscht allen Lesern und
Inserenten ein gesundes und glückliches 2019!

Täter entwenden Geldbörse
Balve. Zu einem Tageswohnungseinbruch kam es am 1. Dezember in der 
Zeit von 14.05 bis 17.20 Uhr in Balve. Unbekannte Täter gelangten auf 
unbekannte Art und Weise in eine Wohnung in einem Mehrfamilienhaus 
in der Alten Hospitalgasse. Entwendet wurde eine Geldbörse. Hinweise 
nimmt die Polizei in Menden (Telefon 02373/9099-0) entgegen.
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Willi Herrmann ist 
nicht mehr als 
Bestatter in der 

Hönnestadt Balve aktiv. Sein 
Geschäft hat Dirk Becker 
aus Neuenrade übernommen.  
Wenn es in der Vergangen-
heit in der Hönnestadt Balve 
um Bestattungen ging, war 
zumeist Willi Herrmann der 
Ansprechpartner – und das 
seit vielen Jahren. Das ist seit 
November 2018 nicht mehr 
der Fall, denn es hat einen ge-
räuschlosen und harmonischen 
Wechsel gegeben hin zum Be-
statter Dirk Becker aus Neu-
enrade.

Ursache dafür, dass sich 
Willi Herrmann zurück ziehen 
musste, ist seine stark ange-
griffene Gesundheit. „Es geht 
einfach nicht mehr“, sagt der 
sympathische Balver, der je-
doch nach eigenem Bekunden 
„froh und glücklich“ darüber 
ist, mit dem Bestattungshaus 
Dirk Becker einen ausge-
zeichneten Nachfolger gefun-
den zu haben. Er wird eben-
so wie sein Vorgänger Willi 
Herrmann im Trauerfall stets 
in Balve präsent sein. Auch 
wenn es um die Trauerge-
spräche geht. Sie führt  Rita 
Becker in Balve, Am Brun-
nen 1, mit den Angehörigen. 
Es haben sich für die Hön-
nestädter somit nur die han-

Bestatter Willi Herrmann 
von Dirk Becker abgelöst

delnden Personen geändert. 
Dirk und Rita Becker aus 
Neuenrade sind nicht die 
großen Unbekannten, die ur-
plötzlich in Balve aufgetaucht 
sind, um Willi Herrmann zu 
beerben. Im Gegenteil: Das 
Bestattungshaus Becker und 
der heimische Bestatter Wil-
li Herrmann arbeiten seit lan-
gem Hand in Hand. „Wir ha-
ben uns immer untereinander 
geholfen“, lobt Dirk Becker 
das gute Miteinander der bei-
den Bestattungsunternehmen. 
Vor diesem Hintergrund gab 
es für Willi Herrmann auch 
keine Alternative zum Bestat-
tungshaus Dirk Becker, als er 
einen neuen Eigentümer für 
seine Firma suchte.

Nach Abschluss der Ver-
handlungen stand für beide 
Seiten fest: Die neue Firmen-
bezeichnung lautet: Bestat-
tungen Willi Herrmann, Inha-
ber Dirk Becker, 58802 Balve, 
Am Brunnen 1. „Auch die Te-
lefon-Nummer 02375/2679 
bleibt bestehen“, sagt Rita Be-
cker, die die Besprechungen 
mit den Angehörigen führt. 
So wie es bisher schon der Fall 
ist, denn nach dem Wechsel ist 
das Ganze sehr gut angelaufen. 
„Wir sind rundum zufrieden“, 
betonen Dirk und Rita Becker 
mit einem Lächeln auf den 
Lippen.
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Der Rat der Stadt Bal-
ve hat im nichtöf-
fentlichen Teil der 

Ratssitzung mit Blick auf den 
Endausbau der Dreikönigs-
gasse am 4. Dezember  die 
Katze aus dem Sack gelassen.  
Die Straßen- und Tiefbauar-
beiten zur grundhaften Erneu-
erung der Dreikönigsgasse 
sind an die Firma Kebben aus 
Attendorn vergeben worden. 
Hierbei lag der Angebots-
preis im Rahmen der kalku-
lierten Gesamtkosten.

In Bezug auf die Kosten 
der Maßnahme sieht die städ-
tische Verwaltung die Gesamt-
kalkulation in ihrem ursprüng-
lichem Rahmen von 430.000 
Euro. Davon sollen die An-
lieger 80 Prozent bezahlen. 

Rat schafft Fakten bei Ausbau Dreikönigsgasse

Die Kalkulation stellt jedoch 
nur einen Zwischenstand dar. 
Abgerechnet wird, wie bei je-
der Baumaßnahme, gemäß den 

Dem 1. Bauabschnitt 
der Ortsumgehung 
Balve steht nichts 

mehr im Wege. Denn Bun-
desverkehrsminister Andre-
as Scheuer hat das Baurecht 
für den Neubau der Bundes-
straße 229 von Sanssouci bis 
zur Kallerheim-Kurve erteilt. 
Diese frohe Botschaft für die 
Hönnestädter erfuhr der hei-
mische CDU-Landtags-Ab-
geordnete Marco Voge am 
Rande einer Plenarsitzung 
in Düsseldorf. 

Im Gespräch mit dem HE 
trat Marco Voge jedoch auf 
die Euphoriebremse. „Es 
kann zwar  mit der Baumaß-
nahme begonnen werden, die 
ja schon lange in der Planung 
ist, aber das ist nicht Sache 
der Politik, sondern des Lan-

B229: Neue Straße von
Sanssouci zum Kallerheim

desbetriebes Straßen.NRW. 
Er muss beispielsweise die 
Grundstücksverhandlungen 
zum Abschluss bringen“, 
sagt der heimische CDU-
Landtags-Abgeordnete und 
fügt hinzu: „Es ist ein guter 
Tag für Balve. Der neue Stre-
ckenabschnitt tangiert auch 
die Errichtung des neuen 
Feuerwehrgerätehauses für 
die Löschgruppen Beckum, 
Volkringhausen und Eis-
born.“

Als vor Jahren mit der Pla-
nung der neuen Trasse be-
gonnen wurde, war die Rede 
davon, dass die B 229n Ende 
2019 ihrer Bestimmung 
übergeben werden soll. Die-
ses ehrgeizige Ziel scheint 
inzwischen unerreichbar zu 
sein. 

Volles Haus beim De-
Cent-Laden in Bal-
ve. Insgesamt 35 

hilfsbedürftige Menschen 
werden von den ehrenamt-
lichen Kräften mit Lebens-
mitteln versorgt. Und in-
mitten des regen Treibens 
Gerri Hesse und Hubertus 
Wyczik. Sie überreichen im 
Namen des Krippen-Förder-
vereins Balve eine Spende 
in Höhe von 250 Euro an 

-
dens, Alice Runte, als sie ei-
nen Moment nicht für den 
Verkauf benötigt wird. 

Der Betrag ist durch die 
Bastelarbeiten von Gerri 
Hesse zusammengekom-
men, und zwar auf dem 
Balver Weihnachtsmarkt. 

Gerri Hesse spendet 250
Euro an De-Cent-Laden

Hier hat der Hönnestädter 
die Nachbildungen von der 
Metzgerei Jedowski, des 
Bauunternehmens Rapp und 
der Feuerwehr gegen Spen-
den an den Mann oder die 
Frau gebracht. 

„Den Erlös stelle ich ger-
ne dem De-Cent-Laden zur 
Verfügung, denn er kann 
jede Spende gut gebrau-
chen. Zudem erhalten die 
Damen und Herren von mir 
einen Ehrenpokal. Er ist für 
Menschen, die sich in be-
sonderem Maße für andere 
engagieren“, erzählt Gerri 
Hesse, bevor er die Spen-
de gemeinsam mit Huber-
tus Wyczik an Alice Runte 
übergibt, die sich herzlich 
bedankte.

tatsächlich erbrachten Leistun-
gen zum Ende der Maßnah-
me. Zu diesem Zeitpunkt ha-
ben die Anlieger immer noch 

die Möglichkeit, Widerspruch 
gegen die von der Stadt Balve 
erhobenen Straßenbaubeiträge 
einzulegen.
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gültig bis 24. 1. 2019

Breitbandkabel und 
damit schnellere und 
bessere Internetver-

bindungen – für viele Bal-
ver seit Jahren ein Wunsch. 
Deshalb hatten sie insge-
heim gehofft, dass ihnen 
dieser Wunsch zu Weih-
nachten erfüllt wird. Daraus 
wurde aber nichts. Denn der 
Anbieter Innogy verkündete 
kurz vor Weihnachten keine 
frohe, sondern eine schlechte 
Botschaft für alle vom Glas-
faserkabel abhängigen Inter-
netnutzer.

„Die von uns angestrebte 
Freischaltung kann nicht zum 
1. Januar 2019 erfolgen“, 
ließ Innogy-Pressesprecher 
Wieland Dierks auf Anfrage 
wissen. Hörbar zerknirscht 
musste er einräumen, dass 
es dem Anbieter bisher nicht 
gelungen ist, alle Multifunk-
tionsgehäuse in Balve frei-
zuschalten. „Das Netz steht 
zwar, aber in dem weiteren 
Prozess sind wir von exter-
nen Dienstleistern abhängig“, 
heißt es aus Arnsberg. 

Der Unmut der Balver Bür-
ger ist inzwischen auch in der 

Innogy lässt Balver weiter
auf schnelles Internet warten

Arnsberger Zentrale ange-
kommen. Etliche Hönnestäd-
ter, die auf Innogy und Glas-
faserkabel gesetzt hatten, und 
zwar wie angekündigt zum 1. 
Juli 2018, sind wütend. Denn 
in dem festen Glauben an das 
vom Anbieter verbreitete Da-
tum, Ende Juni 2018, kündi-
gten sie ihre Verträge, bei-
spielsweise bei der Telekom. 
Urplötzlich mussten sie je-
doch zur Kenntnis nehmen, 
dass sie überhaupt nicht oder 
nur zu einem hohen Preis im 
Internet surfen können.

Wann das schnelle Inter-
net in der Stadt Balve freige-
schaltet wird, ist immer noch 
nicht klar. Fest steht nur, dass 
jetzt erst einmal die Stadt 
Sundern versorgt wird. „Wir 
gehen davon aus, dass die-
se Arbeiten bis Anfang 2019 
erledigt sind. Dann geht es 
in Balve weiter“, so Presse-
sprecher Wieland Dierks, der 
darauf verweist: Der Point of 
Presence (PoP) ist in Sundern 
bereits in Betrieb. Diese Ver-
teilerstation ist auch für die 
Städte Balve und Neuenrade 
eingerichtet worden.“

Lkw sorgt für Chaos in L.A.

Langenholthausen. Auf der Kreuzung in Langenholthausen ging 
es vor einigen Tagen chaotisch zu. Grund: Ein Lkw war mit einem 
Differentialschaden auf der L 686 liegen geblieben. Obwohl die Fir-
ma aus Dortmund eifrig versuchte, mit einem Monteur den Scha-
den vor Ort zu beheben, drehte sich kein Rad mehr. Die logische 
Konsequenz: Es musste ein Abschleppwagen angefordert werden, 
der den defekten Lkw an den Haken nahm und nach Dortmund ver-
brachte. Bevor sich der Abschlepper jedoch mit dem fahruntüchtigen 
Lkw im Schlepp von der Sunderner Straße über die Bundesstraße 
in Richtung Ruhrgebiet in Bewegung setzte, ging zeitweise auf der 
Kreuzung L686/B229 nichts mehr – obwohl der Monteur den Ver-
kehr bis zum Eintreffen des Abschleppwagens versuchte zu regeln.  
„Manche Autofahrer sind ganz schlimm“, stöhnte der genervte Kfz-
Mechaniker, als sich wieder einmal kein Autofahrer bequemte, an dem 
defekten Lkw vorbeizufahren. Stattdessen übten sie lautstarke Kritik 
an dem Mann, der den Verkehr in Bewegung halten wollte.
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Wenn die Polizei 
alljährlich im 
Rahmen einer  

Pressekonferenz ihre Krimi-
nalitätsstatistik für den Mär-
kischen Kreis vorstellt, ant-
wortete sie stets mit Blick 
auf Einbrüche und Dieb-
stähle in Balve: „Balve ist 
die Insel der Glückselig-
keit.“ 

Bereits vor Jahren war 
Polizei-Hauptkommissar 
Franz-Josef Griese als Gast 
des Kolpingforums Bal-
ve anderer Meinung. Diese 
Einschätzung scheint sich 
jetzt auch bei den Krimi-

Steigende Kriminalität in Balve
nalisten aus Iserlohn und 
Menden Bahn zu brechen. 
Denn jetzt wenden sie sich 
an die Öffentlichkeit, um 
nach den vermehrten Ein-
brüchen in der Hönnestadt 
Zeugenhinweise zu erhal-
ten. 

„In den letzten Wo-
chen waren in Balve und 
Menden vermehrt Woh-
nungseinbrüche zu ver-
zeichnen. Insgesamt zählt 
die Polizei bislang über 20 
Taten. Die Einbrüche ver-
teilen sich über alle Stadt-
gebiete. Es werden  drin-
gend Zeugen gesucht. Jeder 

Hinweis kann hilfreich 
sein. Wer Verdächtiges 
beobachtet, wird gebeten, 
umgehend den Notruf 110 
zu wählen“, so die Krimi-
nalisten.

Oft handelt es sich nach 
Einschätzung der Polizei 
um professionell agieren-
de Tätergruppen. Der oder 
die Täter fahren die Tat-
orte oft mit hochwertigen, 
neuwertigen Fahrzeu-
gen an (BMW, Mercedes, 
VW). Nicht ungewöhn-
lich sind Zulassungen mit 
heimischen Kennzeichen, 
aber auch ausländische 

Die Breitensport-Ab-
teilung des TuS 
Langenholthausen 

wächst und wächst. „Wir 
bieten in 2019 noch mehr 
Kurse für jene Mitmen-
schen an, die etwas für ihre 
Gesundheit und Fitness tun 
möchten“, verkündet „Mag-
gi“ Grote, eine der trei-
benden Kräfte im TuS L.A. 
und verweist auf das neueste 
sportliche Angebot. 

Der erfahrene Trainer Ralf 

TuS-Angebot:

HOT IRON mit 
Coach Ralf Neuhaus

Neuhaus, der seit 2018 auch 
für die TuS-Breitensport-
Abteilung arbeitet, leitet den 
Kursus HOT IRON – Lang-
hantel, der mittwochs, erst-
mals am 9. Januar, von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der SoKoLa.
de (ehemalige Grundschule) 
zu Langenholthausen statt-

Wer dabei sein möchte, 
auch die Männer sind herz-
lich eingeladen, können sich 
stets ab 15 Uhr bei „Mag-

Kennzeichen oder Kenn-
zeichen von Mietfahrzeu-
gen. „Überwiegend beste-
hen diese Tätergruppen aus 
weiblichen Personen. Alle 
Täter sind meist gutbürger-
lich gekleidet. Die Haupt-
einbruchszeit liegt zwi-
schen 16 und 22 Uhr, aber 
auch in den Vormittags-
stunden. Sollten Sie solche 
oder auch andere verdäch-
tigen Wahrnehmungen ha-
ben, wenden Sie sich bitte 
über Notruf 110 umgehend 
an die Polizei“, heißt es in 
der Presseerklärung der Po-
lizei. 

 

gi“ Grote, Telefon 0176 
610 20108, anmelden. Sie 
ist auch gern bereit, weitere 

Angaben zum neuen Kursus 
HOT IRON mit Ralf Neu-
haus zu machen. 
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Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
 Taxi
 für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Der Malteser Hilfs-
dienst Balve will 
ein neues Zuhause. 

Nachdem er im Juni zum 
Jahresende 2018 seinen 
Mietvertrag kündigte, weil 
das Jugendheim abgerissen 
wird, konzentriert sich der 
Vorstand unter Führung von 
Markus Ickler jetzt ganz auf 
den neuen Standort, Ge-
sundheits-Campus Sauer-
land. 

Hier wollen die Malte-
ser ein „Begegnungs- und 
Schulungszentrum“ errich-
ten, das vielfältig und von 
verschiedenen Zielgrup-
pen genutzt werden kann. 
Hier die Pläne: Das Malte-
ser-Café soll älteren Men-
schen Gemeinschaft und 
Teilhabe bieten. Es ent-
stehen Räumlichkeiten für 
Aus- und Fortbildungen 

Vortragsreihen zu sozialen 
und gesundheitlichen The-
men werden organisiert und 
auch die Jugendarbeit wird 
intensiviert. Um das Ganze 
zu realisieren, werden För-
dergelder von insgesamt  
110.000 Euro benötigt.

Bevor jedoch das von 
LEADERsein unterstützte 
Projekt in die Tat umgesetzt 
werden kann, muss sich der 
Eigentümer des Gesund-
heits-Campus Sauerland, 
die Bürgerstiftung Balve, 
eingehend mit der geplanten 
Baumaßnahme beschäftigen. 
Denn sie muss dem Umbau 
der Campus-Küche eben-
so zustimmen wie der Nut-
zungsänderung. Knackpunkt 
ist nach Meinung von Wolf-
ram Schmitz, Vorsitzender 
der Bürgerstiftung Balve, 

MHD Balve zieht im Herbst
in Gesundheits-Campus 

die lange Laufzeit des Miet-
vertrages (12 Jahre). „Aber 
auch hier werden wir in den 
nächsten Tagen eine Lö-
sung herbeiführen“, so der 
Bürgerstiftung-Vorsitzende, 
der darauf verweist, dass es 
um eine Fläche von mehr als 
300 qm geht.

Die Maßnahme hat nach 
Angabe des MHD-Stadtbe-
auftragten Markus Ickler ei-
nen Kostenrahmen von etwa 
180.000 Euro. „Wir hoffen, 
dass wir aus dem Programm 
LEADERsein zumindest 
100.000 bekommen. Um 
an diese Gelder zu gelan-
gen, muss der Mietvertrag 
12 Jahre laufen“, sagt Ick-
ler, der hofft, dass es eine 
schnelle Einigung mit den 
Campus-Gesellschaftern 
und der Bürgerstiftung Bal-
ve gibt. Denn sein erklärtes 
Ziel ist es: „Wir wollen im 
Frühjahr mit der Baumaß-
nahme im Campus begin-
nen und im 3. Quartal Ein-
zug halten.“

Bis zu diesem Zeitpunkt 
behält der MHD Balve sei-
ne Räumlichkeiten im alten 
Küs terhaus, das zwar der 
Kirche gehört, aber das Sa-
gen hat bis 2030 Paul Stü-
eken. Der Balver war es, 
der dieses altehrwürdige 
Gebäude vor vielen, vielen 
Jahren vor der Abrissbir-
ne bewahrte, indem er das 
Haus sanierte.

„Paul hat uns gesagt, egal, 
wann das Jugendheim abge-
rissen wird, ihr könnt so lan-
ge bleiben, bis ihr eine neue 
Unterkunft habt“, freut sich 
der MHD-Stadtbeauftragte 
über die Großherzigkeit des 
Mediziners. 

 

Am Hohlen Stein 3 · 58802 Balve ·

Immer
für
Sie
da!
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 Veranstaltungen in Balve im Januar 2019
19.1.2019, Volkringhausen, Seniorennachmittag, Ortsteil 

20.1.2019, 10 Uhr, Balve, Wanderung im Selmeketal, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve

26.1.2019, 18.30 Uhr, Balve, Generalversammlung St.-Sebastian-
Schützenbruderschaft Balve in der Realschul-Aula

27.1.2019, 17 Uhr, Beckum, Kirchenkonzert
Nikolaus

28.1.2019, 16 bis 20.30 Uhr, Balve, Freiwillige Blutspende, Städt. 

30.1.2019, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung: Besichtigung 
der Firma Chemische Wocklum, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, 
SGV-Abt. Balve

Alle Angaben ohne Gewähr

5.1.2019, Balve, „Sternsingeraktion -
meinde, St. Blasius Balve

5.-6.1.2019, 14  Uhr (Sa.) und 12 Uhr (So.), Balve, Volksbank 
Fußball-Wintercup, Dreifachturnhalle Schulzentrum 
 
5.1.2019, 20 Uhr, Balve, „Kompanieversammlungen -
lokale“, „Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve“

5.1.2019, Volkringhausen, „Sternsingeraktion, Ortsteil Volkring- 

6.1.2019, 14 Uhr, Balve, Traditionswanderung zur Affelner Müh-
le, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, Sauerländischer Gebirgsver-
ein Abt. Balve

6.1.2019, Beckum, „Sternsingeraktion
Pfarrgemeinde St. Nikolaus Beckum

6.1.2019, 11 Uhr, Eisborn, 
„Sternsingeraktion Ortsteil Eis-

Antonius Eisborn

6.1.2019, Garbeck „Patronats-
fest Hl. Drei Könige, Ortsteil 

 

6.1.2019, Langenholthausen, 
„Sternsingeraktion Ortsteil Lan-

-
meinde St. Johannes Langen-
holthausen

6.1.2019, 11 Uhr, Mellen, 
„Sternsingeraktion, Ortsteil 

Barbara Mellen“

7.1.2019, 20 Uhr, Balve, „Neu-
jahrsempfang, Evang. Gemein-
dehaus Balve“, Evangelische und 

-
milie Balve

12.1.2019, Beckum, Weih-
nachtsbaumsammlung, Ortsteil 
Beckum, Freiwillige Feuerwehr 
Balve Löschgruppe Beckum

12.1.2019, Langenholthausen, 
Weihnachtsbaumsammlung, 
Ortsteil Langenholthausen, Jung-
schützen Langenholthausen

12.1.2019, Volkringhausen, 
Weihnachtsbaumsammlung, 

Volkringhausen

18.1.2019, 15 Uhr, Balve, „Par-
kinson Gesprächskreis Malteser-
haus“, Malteser Hilfsdienst Balve 

19.1.2019, 9 Uhr, Balve, Weih-
nachtsbaumsammlung, Ortsteil 

19.1.2019, Garbeck, Weih-
nachtsbaumsammlung, Ortsteil 
Garbeck, Freiwillige Feuerwehr 
Balve, Löschzug Garbeck

19.1.2019, 9 Uhr, Mellen, Altpa-
piersammlung Ortsteil Mellen, 
MGV Eintracht Mellen
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Ihre
Medien-
beraterin
für den
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Umbau und Erweite-
-

heimes St. Johannes 
Balve haben lange auf sich 
warten lassen. Ende Dezember  
jedoch verkündeten die Katho-
lische Kliniken im Märkischen 
Kreis gem. GmbH und der 
Kirchenvorstand von St. Bla-
sius Balve, dass die Einrich-
tung durch einen Anbau um 10 
Einzelzimmer erweitert wird. 
Allein dafür muss der Betrei-
ber etwa 4,8 Mio. Euro in die 
Hand nehmen. Weitere 1,7 
Mio. fallen für die Sanierung 
des vorhandenen Gebäudes an.

 Diese Summe muss nicht die 
Katholische Kirchengemeinde 
Balve stemmen, denn der Bau-
körper ist zum 1. Januar 2019 
als Mietobjekt in die St. Mari-
en gem. GmbH übergegangen, 
die bis zum 31. Dezember 2022 
das gesamte Konzept umsetzen 

6,5 Mio. Euro für zukunftsträchtiges 

und das Haus auf den neuesten 
Stand bringen muss. „Sonst be-
kommt der Betreiber des Al-

mit uns“, erklärte der neue Ge-
schäftsführende Vorsitzende 
des Kirchenvorstandes, Jürgen 
Känzler, im Gespräch mit un-
serer Zeitung. 

Die Katholische Kirchenge-
meinde Balve hat lange Zeit 
mit dem Gedanken gespielt, die 
Betreibergesellschaft St. Ma-
rien gem. GmbH, die für das 
Seniorenheim verantwortlich 
zeichnet, zu verlassen, obwohl 
sie Eigentümer des Baukörpers 
und auch von Grund und Boden 
ist. „Im Laufe des Prozesses 
sind wir jedoch zu dem Ent-
schluss gekommen, wir blei-
ben in der Betreibergesellschaft 

-
geheim, damit die Einzelzim-
merquote endlich gewährleistet 

ist. Sie hätte schon lange umge-
setzt werden müssen laut Vor-
schrift“, sagt Jürgen Känzler.                               
Gleichzeitig weist er darauf 
hin, dass die Katholische Kir-
chengemeinde Balve einen 
Erbbaurechtsvertrag mit den 
Katholischen Kliniken im Mär-
kischen Kreis geschlossen hat. 
Die Laufzeit beträgt 55 Jah-
re und gibt dem St.-Johannes-

und Investitionssicherheit. 
„Mit den geplanten Verän-

derungen wird unsere Wohn-
anlage St. Johannes eine 
zukunftsweisende und nach-
haltige Rolle im Versorgungs-
konzept für Senioren in der 
Region einnehmen“, betont 
Franz-Josef Rademacher, Lei-
ter des Fachbereichs Altenhilfe 
der Katholischen Kliniken im 
Märkischen Kreis, im Rahmen 
einer Pressekonferenz in Balve.

Das VHS-Programm 
für das Jahr 2019 ist 
fertig. 64 Seiten ist 

allein das Magazin in Bal-
ve stark und damit das um-
fangreichste Programm in 
Balve seit Beginn der VHS. 
Mit diesem Programm re-
agiert die Volkshochschu-
le auf die Möglichkeiten, 
die im VHS-Gebäude (St.-
Johannes-Straße) nach dem 
Einbau des Aufzugs und die 
Renovierung des Gesund-
heitsraums nun vorhanden 
sind. Auch im Jahr 2019 
wird noch weiter umgebaut 
und für Ende 2019 werden 
die Besucher der VHS-Kurse 
dann ein grundlegend moder-

VHS-Programm für Balve so
breitgefächert wie nie zuvor

 
Bereits jetzt warten viele 
neue Kurse darauf, entdeckt 
zu werden. Darunter gibt es 
viele neue Gesundheits-Se-
minare, wie „Chan Mi Qi-
gong“ oder eine Einführung 
in das Sporttauchen. Zahl-
reiche Kochkurse machen 
Lust, in der Küche neue Din-
ge auszuprobieren und auch 
im Computerbereich gibt es 
einige neue Kurse. Natürlich 
wieder mit dabei sind die Bal-
ver Höhle und das Mammut. 
Und die Kinder können sich 
beispielsweise beim Koch- 
und Backkurs austoben.

Über 600 Veranstaltungen 
hat das neue VHS-Pro-

gramm der Volkshochschule 
Menden-Hemer-Balve in al-
len drei Städten, und zwar auf 
100 Seiten. Die Bandbreite 

bis zur Jungen VHS ist damit 
noch größer als bisher und 
bietet für fast alle Lebensbe-
reiche spannende Seminare. 
Diese können schriftlich, te-
lefonisch und über das Inter-
net gebucht werden.

Alle Seminare sind sowohl 
im Programmheft, das am 5. 
Januar 2019 den Tageszei-
tungen beiliegt, als auch im 
Internet unter www.vhs-mhb.de 

-

Informationen.
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Die „Hönneschwal-
ben“ aus Balve fei-
ern am 8. Januar 

2019 Jubiläum. Genau vor 
40 Jahren hatten die kegel-
freudigen Damen ihren ers-
ten Kegelabend auf der Ke-
gelbahn im „Haus Drei 
Könige“. Das Erstaunliche: 
Von den 8 Keglerinnen, die 
heute noch alle 14 Tage im 
„Haus Padberg“ eine ruhige 
Kugel schieben, sind sieben 
von ihnen seit 1979 dabei.

Der Damen-Kegelclub 
„Hönneschwalben“ entstand 
aus einem Karten-Club, der 
sich 14-tägig am Wocklumer 
Hammer traf. Hier packte die 
Hönnestädterinnen auch die 

„Hönneschwalben“ feiern 40-jähriges Jubiläum
Lust am Ke-
geln. Nach-
dem am 11. 
D e z e m b e r 
1978 die 
Gründungs-
v e r s a m m -
lung statt-
fand, rollten  
nicht einmal 
vier Wo-
chen später 
die ersten 
Kugeln im 
„Haus Drei 
Könige“. So 
ging es über 
21 Jahre wei-
ter, dann erfolgte der Wechsel 
auf die Kegelbahn ins „Haus 

Padberg“, auf der die sym-
pathischen und fröhlichen 

„Hönneschwalben“ noch heu-
te ihrem Hobby frönen.

In der Adler-Apotheke 
Balve ist eine Spenden-
Aktion zu Gunsten der 

„Rumämienhilfe“ der Kol-
pingsfamilie Balve durch-
geführt worden. Die Kun-
den durften sich dekorative 
alte Apotheken-Utensilien, 
insbesondere Aufbewah-
rungsgefäße aus Glas aussu-
chen und gegen eine kleine 
Spende mitnehmen. Außer-

Adler-Apotheke spendet an die Rumänienhilfe
dem wurde eine Kinder-
mal-Aktion durchgeführt.  
Insgesamt wurden 315 Euro 
gespendet, die Hermann 
Krekeler von der Rumänien-
hilfe übergeben wurde. Auf 
dem Foto: Nicole Freiburg, 
Anna Vanselow, Marie Si-
mon, Karl-Heinz Werner 
(Leiter der Filiale Balve) 
und Hermann Krekeler (Ru-
mänienhilfe).

Die Stockmeier Che-
mie, Niederlassung 
Balve, hat sich dazu 

entschieden, anstelle von Kun-
den-Präsenten für eine soziale, 
karitative Organisation in der 
Region zu spenden. Den Betrag 
von 3.000 Euro stellte das euro-
paweit agierende Unternehmen 
der Balver Bürgergesellschaft 
UG zur Verfügung. 

Sie reichte das Geld weiter 
an den Gesundheits-Campus 
Sauerland. Hier wird es dazu 

3.000-Euro-Spende für Gesundheits-Campus
genutzt, den Aufzug zu moder-
nisieren. Denn der wird für geh-
behinderte Menschen dringend 
benötigt, damit diese unter an-
derem den Reha-Sportverein im 
Dach-Café erreichen können. 

Die Kosten werden sich laut 
Geschäftsführer Ingo Jakschies 
auf etwa 10.000 Euro belaufen. 
Deshalb wird die Balver Bür-
gerstiftung ebenfalls eine erheb-
liche Spende bereitstellen,  um 
das Vorhaben schnellstmöglich 
zu realisieren.

Hugo Hembeck (Stockmeier/links)) und Engelbert 
von Croy (Balver Bürgergesellschaft UG/2.v.r.) über-
reichten den Scheck an die 2. Vorsitzende des Reha-
Sport-Vereins Maria Jonen und Campus-Geschäfts-
führer Ingo Jakschies (rechts).
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  28. 01. 2019
Revier 317  Dienstag 29. 01. 2019
Revier 318  Mittwoch 30. 01. 2019
Revier 319  Donnerstag 31. 01. 2019
Revier 320  Freitag 01. 02. 2019

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 07. 1. 2019
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 21. 1. 2019

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 08. 1. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 22. 1. 2019

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 09. 1. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 23. 1. 2019

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 10. 1. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 24. 1. 2019
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 11. 1. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 25. 1. 2019

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2019!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 14. 1. 2019
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  28. 1. 2019

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 15. 1. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 29. 1. 2019

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 16. 1. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 30. 1. 2019

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 17. 1. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 31. 1. 2019
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 18. 1. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  01. 2. 2019

Grünabfall
Die neuen Termine für 2019 werden

rechtzeitig bekannt gegeben!

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 19. Januar 2019
Balve Parkplatz Am Bahnhof 9.00 bis 10.45 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!

Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des ange-
lieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stof-
fe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: 
Tel. 926-132 oder -232.

Der Kindergarten St. 
Antonius Beckum 
hat nicht nur im In-

tegrationszentrum in der Ni-
kolausstraße ein neues Zu-
hause gefunden. Es hat auch 
einen Wechsel in der KiTa-
Leitung gegeben.  

Im Gespräch mit dem Ge-
schäftsführenden Vorsitzen-
den des Kirchenvorstandes 
der St.-Nikolaus-Gemein-
de Beckum teilte Christian 
König unserer Zeitung mit, 

Anne Wortmann neue Leiterin des Beckumer Kindergartens
dass Anne Wortmann die 
neue Kindergarten-Leiterin 
ist. 

Die neue Leiterin, die seit 
geraumer Zeit als Erzieherin 
im Beckumer Kindergarten 
arbeitet, setzte sich im Be-
werbungsverfahren durch. 
„Wir hatten fünf Bewerbe-
rinnen. Die Wahl von Kir-
chenvorstand und Katho-

auf Anne Wortmann, die sehr 
gute Arbeit in unserem Kin-

dergarten leistet“, informierte  
Christian König.

Die bisherige Leiterin 
Magdalene Lenze ist zum 
31. Dezember 2018 ausge-
schieden. Sie wird aber erst 
am 11. Januar 2019 im Rah-
men einer Feierstunde im 
Kindergarten von  den Kin-
dern, Eltern und Gremien 
verabschiedet. Wer die stets 
bescheidene Leiterin des 
Beckumer Kindergartens 
kennt, der weiß, dass sie 

sehr ungern im Mittelpunkt 
steht. „Diesmal geht es aber 
nicht anders. Da im Kinder-
garten derzeit einige Dinge 
auf dem Plan stehen, haben 
wir auf Wunsch von Magda-
lene Lenze entschieden, ihre 
Verabschiedung ins neue 
Jahr zu verlegen“, begrün-
dete der Geschäftsführende 
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes von St. Nikolaus Be-
ckum, Christian König, den 
späten Termin.




